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und Prediger
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Denen Wohl-Edlen / BVeften/ Sros
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e SYNDICIS, Stadt-
Fuidrern -

und famptlichen Fathmanen
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Seinem Hohsuehrenden Gonneen
und grofien Pacronen, .

unterthanig®er und @eﬁet.rtbulbij’a
fber Diengr

M. Dionyfius Francifcus &omanns/

gewsfenen Francifcaner, Prieffer/Beidtvaters
U Prediges dev Iptivingifdhen Provintz,
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e O offt idy meiner lang gerdefeinen @laubend-Genofe
% fen/ nun aber mit fteiff o« und veftem Borfag ewig bes
: ftandiger SBerbarrung abgelchiworner. Glaubenge
e Feinves der fo genanncen Xomifdy. Catholifchen genalge
faren Hags unverfebnliche Feindfdhaffe/ Aret und Weife ju fireis
ten/ Shre T3ehr und Laffens und alles/mwormit fie ung XRedyte
gldubigen rein Evangel.fuchen junberivindent/ binfer(inne/ 1ibere
lege/ uit evivege/fo foitd Mitin meinemerhen ein alteg ein tibere
aus altes febr neu gemacht/Dag ift : €8 fomme miv,vor afs febe ich
it leiblicht Augen vor miv fiehen dag ungebeure Thicr/den ungee
galicenSRiefen/ denuntefhnictenen Lhiliffer Sleliath/ von deflen
Polyphemifther Statur, ungemwobnl. 23ehr und 2Raffen und
chrafonifdyen Hobnfpreden 0ag 1,80.Sam.17.v.4.& [eq.folgens
D¢ relation erftaftef: .
a trat ferfiir ous dem Lager der Philiffer cin Ricfe mit
MNabmen Soliatl von Gath/ Sechs-Ellen und cinct Hand
breit body und batte cinen dbrnen Hcdm anff feincm Havpe/

undcin fduppidt Danger anund dag etvidt fincs Pans

ger s war sooo. Sedel Erag, und hatte abrneBeinbarnid

an ftinen Sdndeln / und cin dbrnen Sadild auf fincn

Sdnitern/und det Sdafft [tines &picfled war toie ¢in 223¢

ber Baum/und das Cifen ftines Epiches batte 6oo. Sed'el

Cifens/und fin SHid. Tydger aicng vor ibim et ! und der
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) Will dein Fieifdy geben den B _
und den Thicren anf deim Rerer o HOE DI Dititanet

Oann in folder fnde ich erftlichy b; '
. Hi0iher fin Oi¢ Naturzle eibur
gg{fgegzlilr;qﬁgﬁegnbp;og}ac};i uid ungebeuren%ﬁéfﬁ?&%’?
A i _Sivachiten fo formidabel mpll ,
| then/ al3 fonft dey Pophanp pflegte den Eleinen ﬁinnerg 53"&}31'

BUrs Andre /eine Mpecificacs :
tragener Wehr yndp Qﬁ affett. ation gehabeer Riiftung uny ges

 Orittens feinen Lrog und Vepe -
lige prarogativen any. vaten auft foldie efichefile
t’er&fbtlic[)eg.fji s é‘gga%fﬁfnfbﬁllé Avmfeligen Auffzug und

Alles und iedes finde bey ' q
_ _ gedadyten meinen ( dur
ol G o Lot SEQm ) ol
= ofebr gleichen £ ' iathi
fthe Streit umd Jedt=Kunf Derﬂmafyimﬂ%% e

CCEIITIEINEITTe e Wp_.-“ s

| ?cﬂnﬁ Bgéfglﬁbiersu JSom/ mitoeflen Bann und Strvabl/ oder defe

fRie?e iy tige §I_5£F£bu$,er;btgc [0 vermeinte ) umibermindlidye

o v Sefuiterung an die Stivnen feien/und davaufie dey
e Dovner fid en;  Das Ynder und nedhy|

2%2%# éj Dap Siefich Miteiner Kiftung/die graufamlicy rcnam'f-

nur fdyeinet ! ) pflegen augzuriiffen unp ju vey-

ven Oritte/dag Siedas Ampullas (ni

: : - as || .

qvﬁsg%lilreas‘}ergba_!umﬁiﬂerlid) pra&ic€ren- ik

Tk A Vi Wi Die rfad)en/wavum gegenmwartiaer A

?eeg,%';glsmwSwﬂ_[)m{ffg geben/ und if)?c arma izglerm?ab,ai%%

briu cbel'gnm/ EE'“"_“EE / vectaulte/ sourmftichige und unges
il éf}un_gmnblld)g S3rinde dev untiiglichen Riiftung
- \Doliats vergleichen mollen/ undgwar: 7

B B T T SR o
1

g by = E e . e Bl o = = P— PR, e 8 L H ~ S
- T > -
"




)

- SemDotiatifden dhrnen Helm
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oetfvabyren-Kivchen abgiebe/ fie aber [ iwie an [einer Stelle mitmehrern

GﬁrﬁnblicQ fuﬂcrmie@n weroen | nichts enigers als big‘ fvabre Silirtbe_; ,
feind/fo Fonmen und follenfie auch anderft nicht, als j1¢ muften folche jere

fiumpeln 7 falfchen 7 und fonderlich Dag Sacrament Des ltars feinerLHelf

fe/Des Kelchs beranben unod Len Lanen [ fo nennen fie alle dem geiftlichen .
Stand nicht ugethan Jnur eine Seftallt reichen.  Und das ift/ 1oelches- .

ich hieveinen Kcldy Raub/nidyt aus memmemy/fondern Chrifti DesHerrn

betJeatur und Creatur , telchent ju wider fie flyre tranfcendentalifthe.

Klugheit: Kein 2eib fey obne Duth ! auiiben, felbft eigenemMune
D¢ Joh. §.v.8,10. billich und mit Srund nenne.

Jeun woblan ! sum Betweif : SHifti Cinfesungs YBott bey dies :
ferm hoben Werck lauten alfo ¢ Dehmet bin wnd effet./ Oebmet +
bin undtrincet/alle/alles NB. Mevcets wobl ihe ubsrElugen Mims -
dye 7 trincket affe nicht nue ihr Sun gen/micht nuy ibe Apofrel, fondern die: -

afle/dieda ¢ifen;follen auch fevn die aﬂc/meld)etrincfen; Moun findas

be bie aff¢/ o da effen/ex conceflione Pontificioram, ilyees cignen Ges:
frandnus/ allefid [elbft prufende/fo Qﬁl)ﬁben/ als Oeiflihen Kauffenss -
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N R unifer Segentlyeil im Dabfithum mebr als 3u foobly
Daher vhue Noheviel dicentes Davon ju machen. s
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derbaiben fo follen aud) obn Unterfcheid Ordens/oder Standss oder $3¢s
fihlechts / alle felbjt prufende Die jenige fepnsvelche trincken.  Daf ficae
ber ein Bidht alle daraus madyen/ und denen fo genanten Lapen € Hrie

| Aot Cinfesung, WBillen und Befebl jurwider , den Keldy entjiehens
a verlange 1 Cenfltz Srundund betvegliche Urfachen s nicht Puppens

poppeneKappensLappens uft anderley Sauckeliverct fo bifher ihre Eraffts

und fafftivfe Cinwendungen gervefen ; Als: -~
QB ein warbafiter menfchlicher Leibrvie SHift wary fey, da fey audh
Bluth dabey : Ie.Das ‘Bluth S HOrifti mochte von ihnen verfcuttet # und
alfv aufs hochfte vevunehret yerden,

S Auditum admifli rifum teneatisamici!

Berfludhter Plaffenftols ! die IWeifheit Ol fich von ibren Kinderss
vechtfectigen loffen! EHvifti Leib fey nicht ohne Bluth/follen die Plaffen
gemuﬁ } EHrifus aber der Allmachtige Schopffer nicht gerouft has

eny fonfren ex nicht iedes a parr jugenieffen/mourde eingefest haben. CBevs
groeifelte 2Bofheit! € Hriftum wie im IBorten: Alfo auch im Biffen
toollenmeiftern/und anderft/ alg Cr gervillet verordnet/ ja! ernfilich ges
boten und befoblen/mit Seelen Mitteln verfabren! '
ag leichtlich etroas verfchuttet twerde : Antywort: Pofitoqvovis, fe-
qvitur qvodvis ! Sefesst/ aber nicht geftanden,dag aufjer dem Sebrauch
eine wefentliche Bervoandlung / und Brpds € Hyrifti Letbs A ein EHHris
gi ‘Bluth feves folgete freplich ihrer Sorcht event ; da aber auffer dem Gee
raud) und wirctlichen Seniefung beyder Goeftaltensiede (peciesin iyrem
QABefen phnveroandelt bleibt 7 gefchicht Feinem Dinge weniger s als
CDrifti Leib oder Bluth durdh dergleichen RJufall einige Unelyr. Rann
bieveinerineine Rivche bricht/ und den Keldy davaus ftielt 7 fo witd St
weltlichen SRechten gemaf mit Feuer verbrennet s nitn aber ift ein gobe-
ner Keld) von Menfhen Haaden gemadyt/ gegen dem Kelch des Blutes
C Drifti/fovielen Miilionen avmer und unfdhuldiger Seeich gecaubet, oa
be al8 vie ein marerialifth-geaen dern DHollifchen SSeler surehnen s beros

halben audy gerwif; die Straffe def geffoinen Sefchier-Kelchs gegen det'

Gtraffe des geraubten Seelen-Keld)s wie ‘eine Seitliche gegen Der crvis
gen su adyten. Soldyem nad nuny [ wie ich dann im Gerviffen fiberjeus
get btg/_baﬁ eg nicht auders fey ! ] wave ich fo lang ein Kelch - Dieb ,und
Pes bolhfgben Jeuers gefabret/ fo lange ich Romifther Priefter geblicbens
unbnyr eing Oeftall denLayen geveichet hatte 3  Dasmagia ratio,und
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eine motiv aller motiven feyn/um derer einigen toillen, wwann gleich 100,
andere nicht warens ich das Papfthum wieden Teuffel felblt ju metdens

tte trachten follen. - ik
ba-{aier fc‘illet inie ben DA Philofophifd)e *Cui plus, qvarn par eft, l!cet. plus
vult quam decet. toennman den Finger beuth / mochie gern die gange

and haben. _
¥ Nach demfie auf dem erfien SandSrind/ alg doch auf einem

unberveatichen Selfen becubens/nemtich: o bald AWein und Brod :
burch [p%ectbbung der Cinfesungs sQABort confecriret oorden /v bald gee

ebye eine wefentliche, dasift/foldye Bevrwvandlung/ oet ficbtbal)rlid)en
‘E%t%cfe/%wb und WWeing indie unfichtbarliche def Leibes und Bluts
S Hyrifti, wie dotten bey der Hochieit ju Cana in Galilaa mit Bers
wandlung des afjersin dem Aein vorgelaufyen;dab nelymiich nichiss
als accidentia fing fubjedo [ eine gléiferne Sactpfeiffe ] im Oefichte und

Sinne bleiben. = |
Nach deme/fage ich/Sie auff foldyem Ungrunde beruben/folgern fie
ferner s 1o fie folche confecrirte Hoftien haben/da haben fie €Hrifti Leibs
so SHrifti feib/da Urfadye jur Anbethung s dakers ihre artolatria,
und abgottifche Anbethung deg 2Brodeesy Jhe el:b:d)tete_s Sacrificiumo,
per Meffesihr Chriftusmacherey/ Proceflionen , Frobnleichnambs Ume
gang /und viel andere GSreuel entfanden/fo fie julest felber/vag Sie nicht
damit beftehen mogen/greiffen Eonnen.  AWicder roeldyen aus faulen
Gtrobe beftehenden elenden Helm 7 und all. dergleichen Schivad)beiten
fammtund fonders it mit GOt und feinem YBort Match. 26 trinclet
alle davaus. It. 1. Cor. 1. mit der CBater Confens famme der lieben
antiqvitet, vid. Cyprianus , Hieronymus & alii? mit S}.\abﬂ Gelafii
fe?bﬂ ¢igenem fentenz, dift.2. de confecratione c. comperimus, undale
fer Canonum gang ungleichem Cnthalt gnug vervoabret feind 7 trok?!

Gegentheil/dak fie dergleichen Sehut ider uns auffaudrngen fich tvqus

¢n / und frohen mogen |
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-, Dem Goliathifhen febuppi

ite o
in diefemn Rom, Seughaug beﬁ)nblgwwanaa
Die Ehe:Schmbderey.

(e et toerden fiein ihrer cignen Boflheit verftrictet / feblen/ 1kt in

§oxccflu, undnennendie Ehe garein Sacrament, fekt in defey
e und heiffen esim Sleifd) lebens beydes GOt und f%inem Qﬁ?‘i
ju toider! €in Sacramenc Fan die Elye nicht feyn /meil definitio Sacras
menti {ich ily nicht beqbelymet, nodhdas YWort der Snaden Q}erbeiﬁung
Det cwwigen Seeligkeit ihr geftheben: woeniger ein fleifhiicher & tande s

fintemallim Sleifhe lebennach 5. Serifft Berftande @ vielift, algin

Gundenund allerhand Greuelnleben/ fo melyr aufferzalg inner dey Clyey

am allermeiften-qberin dem Ehesund Chelofen Miinchs sund Dfaffens

Stand/ gefchihet. - Dabers auch folcher von Paulo's, Tim “
> Lo S - 1 1m.4. 4ANG fiige
lich undrecht-eine Teufrels Lebre[weil nebmlich alfo aeifi; g )
felifc %iﬂlid,a fepn] genennet yoird, Shoi i Sl e
- annod) bevmeflen ficy die Feinde GOttes und all feiner Ordnun
gen / Digledhre Tevffels Lehre unfever Shriftlobl. obfervanz ter @étf:
lichen £3rdnungen entgegen ufeBen/und damit/ als mit dem allergervals
tigften Carthaunen und Lagel-Gefchints [ fodoch langft von den ihrigen
felbit bernagelt und ungebraudlich gemadyt feird /7 auff ung ein sufturs
nlen/llwgr'urglersbaiéer a,uff blte foim Geiftl. Stande feind! Yllen fulgura
cx pelvi: Qlendes atfifeliges einftivmen! e Ehefoll chrlich ae
_ _ ygee
balten wetden bep allen, fagtder Apoftel [ Ebr, v 4-Jbey Gﬂ[d)gm

bie Sscramentlvfe Plaffens Soll unchrlidy achalten erden

et Teuffel 7 twem ift nun ficherer yu glauben; uni? lgﬂ‘ec i tmrue?}ﬁqe?t:
2Apuftel/aus dem OOt vedet ? oder dem Nuncly auf; dem die Bofheit
redet? oder dem Teufel /der algein Lligner von feinem eigenthum rcEet? |
folts _mcf)t_beﬂ“er lauten Apoftolifcly 7 als Rémifeh oder <euflifch glaubeni’

s it nidyt gut dag der Menfdy allcin fey/ Gen,z. if ©Ottes

-.‘-;bm:t;* Des .q_,eufelf_%/cs It qut/ dag der Mienfel | monachos] allein fep.

OOt fpricht: CHiff beffer freien als Brunff leiden I des Teus

fels/ Qa;g‘nﬂ eiven it befler als freyens wo bier hinaus? jum euffel?

: 2Ueh
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Dithy leter! leider war ich beym Teufels uniter dem Teuffel 7 neben dem

eufelrvon dem Teufel/ angensmmen/ gefeffelt/gebundenzgeangfict ges
miactert/)o lange ich-obdiefer ‘."z“_e_uﬁels Yehre-und allen Leufel ) Teufel s
fletfthlichem Leben gebattensnunicy aber durch SOttes Snade mich Deo

pen entfrevet 7 fpreehe ieh froblic) und getroften MNuths:

@&rrick [ Gewiffens Sty Sweiffels Stric/ Senfels Strid ] iff en'tgmeg

tind idy bin frey/0es HErreniabme fFch mit bey/Des@ O
Hiunmels und der Eren ! -

Dagmag jaein fhuppichter;grundiger 7ja laufigter Panger feyn / 1weéte

¢ben durchzubobreirmanederangen noch Spebyrvonndhen hat/mafjen
et felbftundvon fich fomurbfaul/und vereoftet ift+daf erobne-allen Ane
fallpon fizbfellifen sexfallet / undvolley Rifjeifr.  Soltendviv ter fchoe
nen rtichte aus diefer Teufels Lebre evivachfend/weitlduffiig aedbenctens
Die Ohren folten Eeufchen Hevsen davon goflen beffer/ ihrer mit Ecinen
Aorte gugetencten/ digmitd. ver fchandbalrenurid abfdeulichen Bovs
frellung veme Hivken 3u argern.  SManfehlage die Hiftorien aufy les
fe Derer dieven hnen su ungybergangensibve Klagen und Schrifftens uf
perdetbter Dtatur allgemeine Seuch und Beginnen/ o witd snan keider
¢in SNeer allerhand unbefchreiblichenSreuls finden.

Snug! Dag SOt ver Allmachtige Schopfer rundNatur/ Deffen
getrene Dienerins vonlchen fihandsun getvalt,Bubentveder gemeiftert
nuchaesronngensvolenfeyr; danun diefe demHeil Eheftand ¢in gemeine
niehlichesSWerct allerNenfden in SottfeeliaPeit un G barkeit tvollen pafe
firet habew/mit wagSeund/mit wasSewifjfen/mit vwasSthemfoll es def
gerviffen Perfobnen/gerviffen Standenzgetviffen Gefelilechts Penen® Ot

und Deatuenicht fondere Snade undSabe vevliehen /vertvechyret toerden ?

surg vender Sadhensureden? voivhaben audh 1wieder diefen elenden
und Frafftiofen PangerGCiott und feindeiliges TWortr.Tim 3 &.4  Kdye
ferliche Necht und aller Monarchien Sefes; Der Driegterichafit (amite
Hdiches M fFallenmed gewaltigen Biederftand; Der Canonum [ von
Papfien felber qemacht/undgargen Conciliorom diffens, Prides Pabiis

felbft-cigencs QB iderfprechen. LUnd thun alfo Tiejenigen mit miv und ich

it Den jenigen 2toelche GOtes Geboht und Gefoge thren unbedachtcn
Gelubdenvorichen 7 und diefe von neucsy aufbeben 7 gar recht urd hobs
1ieh: und nach dem Kbt Def Heil. Cypriani Chriftlich nud 1okl 7 toolehe
eblich yerden 7 geftallten ex i 'fei%r 11, Cpiftel aifo (hreibet: € % i
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aber Keufchbeit nice halten wollen /odey nicht permogen/fo iis beffer dag
fie eblich toerdensdenn dag fie durcly ihre Luft ing Seuer fallens bicr seitlich s
DOvfevig! maléenim voyetur,qvod (inefcelere non adimplerur! ltemy
Inmale promiffis refcinde fidem ! ynd das babe durch Gottl. Snadens
beriepbung auc ich gethansund thun muffen /o fern miv angclegen /hiet
Dem Seuer verdommlicher Brunft/dort aber dem Seuer holifchenBey
Derbens und eviger Verdammniif; pucntgeben,  rog allen Panterns
fo fie bier fernev voolten entgegen fesen,

111.
Oem Doliatifchen Beinharnifch

Oer xNchendol

- Die( fo gennannte ) Meffe! _
AR Cffeift unfer & eits reder demn Y ort noch 0er Sache nach bife
ghero berworffen/ fondern durch GOttes Suade mit grofferm
oenft und Andadye: als von den Liederfachern felbft noch vies
Ier Orthen gehalten worten.  Allein in ibren vechtmdBigen / ubralten s
und von der reinglaubigen Kivehen bif aufuns everbten CRerjtande 7und
tft roenig darinnenjan Ceremonien [ auffer dag neben Satcinifchen auch

teutfhe Gefdngim Brauch find/] geqndert woorden. - -

Belangende aberdic Nomifthes heut ju tage abliche Treidel Mef7
Kramerey und Kivchen » Marelet / darvinnen SHiftus vor die abgeftors
bene Seelen um Geld miifen ein Opffer genennet/den Plafen theuer bes
sablet/und dadurch ilyrer Pfeiindeny fetter Kiichens und dicker Segrund
Kuchen Feuer erhalten ngrden s davon wollen toig nichts wiffen / damit
¥wollen voie tiches sufchaffen haben/fondern [ um ung vecht Chrifthich7 vein
Evangelifth/alt2Apoftolifch unCatholifeh suerrveiffen/Jmit Luthero(* oics
De Diefen fhren Grveuel alfv featentioniren: IR¢nt ibr fonft fo cine

¥eine Kirdy weret/ alg der Apoftel felbfF/und nod viel reiner fo
madit eudy/ Pody diek cinigegrenlidye dyadcBlicheStiickes wel
dies ibr ans des Teufels Rabt / aufs neuc erdideet babt/ Jue
neuen/abtrunnigen/ fegerifden Kirdyen / ja sur Graburen
be Teufels/und hollifdyen Sdulen, Denn esift dick Stiicke
foverawiiffelt grundlo bdG/dag esin dicfem Leben feine3une

(0 Sn Tra&zegenwiver Hanf Burf
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ge augreden/ fein Hern begreiffen Ean/ big dag der jiingfte
Zagerfeine!  Lefet/ fammlet/ Flatbet alle bas Bofe 2utfan.
inen/ fo der Teuffel mit eudy allen wieder uns crdiditen fan/
und liges taufendmablfo vichl dajus dennod) wikds nidye
¢in Elein &plicterlein werden s gegen dicfem Balcken / daran
nide ciner/ fontern obne 3rciffel afle Teuffel/ und alle draffe
Bubenin oo, Jabren gezimncre baben / dasgift der redyten
Stitctecing/ dag € Driftus ein Greutl heiftin beiliger State!
Darumwir nidt allcin von euch follen und mufjen fichen /
alg von dem grofien Sorn GQAuted/ fondernHimmel und Er-
den entfest und fdheuct fid) vor foldhen Mord Britben / denn
dich Stirck Laff nidht allein Eeine Kirdye bleiben fondern madt
dag argfleStandGemady deg Ieuffels draus/das anfErden
ift. Dieirden/ Tartarn/und Suden feind weit nirgend
fo ¢ine Mordgruben / alg die Bapftlide Kivchen in diefem
StitcEes dennfic verlaugnen allcin SOriffum « und Eehren
den Riden gegen ibm/aber diefe nehmen Sshn bievin fiir fidy
perfoeien/verfmotten/ [aftern/befudeln und mattern Shn/und
fpicten cine viel grenlidyere Paflion mit Sshm/tweder Shm [eibe
lidy von SSuden gefdhabe.  Sa! gebet nur bin/ vitbme cudy die
beilige Kivdye von det wir gefallen fepen ! dev Teufel bleib bey
folder Kirdyen ! --

Diefer theuve Rijkyeug SOttes und gewaltige Harnifch Stirmet s
und Panserfeger Lutherus hat im GSrunde cwpogen / 1was Bogheit es
feye AE Hriftumdasvelftandiae Opfier vor alle aller YBclt Siunde cine
mablgeopferts auffhedens nur vor die Crb Sunde pafliren lafien/vor ane
dere @unde aber ein anderes Opfer/ nabmlich die Meffes ein folche Mefe
feund folh Opfeveingufubyren s daein Fahr» Narcft daraus gemachets
cinemieden umG3eld ein befondere aehalten , und wasmannur will/das
durdy gefuchet/falfthe QBabre gefundens alleg von GOtt/ [ denfie dody
euferit {chandetund laftevt Jerbalten s des Gilaubens an € Hyrifkiim vere
geffen/und der wahre SOttes Dienft aufgehoben wird. Daurtheile iiber
beoits ang:goaene Lorte D. Lutheri ein jedwedes fromm @I)t:‘ftep
et/ mit wag SOeviffer/mit was ﬂngf%nb&urcbt [ Yoee nue ¢inen einie

p.L aen
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gen ‘Bluts-Tropffen Chriftlichen Semuths in feinem Leibe hat] bey Sies
fevLehr / bey diefem Glaubens bey diefem Sreuel bleiben Fnne? Dars
um i) ann ja abcemablen meiner armen Seelen jeitlich: in Hoffuung:
esvig /o ourctlicher Senieffung dex GSeeligeit juachten/ relevante mo.
tiven gchabt/ bon Diefermn veviveen und verwirrten Seel berdammlichens
DabetaugiugehensAhre Fauffz und tincelsSNeffen um Gelds und der
prevenden willen achalten/Zguverlaffen/unt mich su der Kivchens von bas:
J).Sacrament bef Yitavs den erferocBenen Gewiffensu Troft/vemGlaus
ben sur & tarctung rdem Todtund Cpeuts CHELifH jur SancEbabren toice
der@edachtnuf 7 untrder Dadunch: erwvorbenen Seeli gteitur Berfiches

vung allen/allen/aflen/unter bendenGefFallten valiEsmmen ands
grtheilet wird/ mit Voefagenviger Beftdudigleit wbegebgf e
rog diefen Harnifch Platfen/ daf fie [0/ toie virs Sttes FWort s
1.Cor.ir. Qieliebe Antiqitzr Can, Nig. Hiftor. tripart. lib. 9. 3u ihress:
“Ovrtheitbaben/und dieffals voieder ung fFeferund beffchen mogen!.
IV,
Oem Soliatifhen Feebenen Shify
| it Diefens Dyom, Seug-Daugy '
di¢ Ohren-Biidst oder Sewifiens Stvang; .

gp ] £ dep @'r-??@riﬂus Die L. Apoftel mitden Gaben des SHeil,.
& \ Gciftes ausiiftete/ fprach Crquibnen: Nebmet hin dew:

- AL Diligen @it/ weldhen ibr die Stinde erlafiit ) denen
find fic erlaffen und weldyen ir fie vorbebaltet/ denen find.
fie vorbichalten 1 Damit echann/ fowohl von Selyrern alg auch twas
Stuboreenin dennSticke der gnabigen'@ﬁnben,-@rlaﬂ'iingautbu—mgang-
Elabelich betreuten D angeigen wollen & nelymlichy Sebrerfollen fich ihrer
bhabenden Boimacht/Geroalt tnd Authorirat gebrauchen /und fie nicht
snigbrauchen ; Qopnben eclaffen Denen 2die fie mit berslicher Deue und- |
Olauben an Ehriftign beFennen / vorbebalten aber Denenr/ toelche haves:
neckig darin beyarren 7und diefe(be. verftbrocigen wwollen ;- die Suhdrer:
am follen mit David fivechen. b wil] 0enHErrn meine Uber.-
Eetung bebennen/fo1wird @ ibnen die Miffecbat ibrer Stin.
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tve wergebien. Lno folche BeEandndf folle nicht nue junerlich im Derkear
fandern auch eufjertid) wdem an GOttes Statt Datyu veroroneten Prics

frer mit dem sunde /[ ubjchon nicht.nabinbafft! Jaelcheben.

malhis trennen oir v | |
Abendrabl felbft/ Al{v+ Dag roILIM I bendmall gin Theil in exceflu,dev

anver in defectu pecciret/Dev Dritte aber [ 10it viam Regiam nie SNittels
firaf €Hrifti ARvrtbebalt,

Lo -
F

e

2 () &

Dann da nach den Asorfen S Hyrifti Lelyver und Prediger die ©une

den su etlaffen uiporstbehalten gevolmachtiget/fomufjenja diefelbe ents
weber yut Srinffimg befennet/ als die Buffertigen thun / oder jur vorbes
haftung derfchivigen neerden foten Cg}Berﬁoeften @Ghunver ; vag ibnen:.
ifire Beine perfethmachten s surch i taglich heulen/ie Sigenthum iff,

SHierin diefer LVorbevertung ju volirdiger 2dieffung des heiligen bends
& byviften lefdey uns in dreyeriey “Partheyen / Yoie im.

38ﬂ€'€fl}6h@ﬂ'%lﬁobtf unh %Ciﬂ'gar in einen transfubftantirrtent Reiby:

and Bt 'f}@{ariﬂixunlb'rauﬁer_11%ein und Brod bey diefem hohenAiets
¢fe garaug. Diefe abev erniedrigen Die Adajeltze Ded Seibs und Bluts
& Hriffi b gar / vaf fisDenendie muglicheit wircElighor Segenroart und
minolicher Seniffung: aller Dinge verfagen ,und et nicyt als-=Brodt
yndQARein roallyafttio 3 gegen ju feynundmunlid) genoffen su terden/

~4

die ihuige bereden/viv aber lehren/ glauben/und bebennen gleich €hriftos

daf mitund unter demwalren HrodUNY Weinsauch der toahreLelb und

Bluth CHrift mundlich genoffen roerde. ‘J) _
Dare:

Gleicher Geftaltyfage ichy /trennen fich folch dreyerley Slanbens
thenen in Der Lclhve bon der Reichtauch in dreyerley Meinungen:  ie:
SRapftliche wollen aller und teder Siinden nalimbafite und umfianolidye:
Eryehlung bey Sefabr der SeeligPert evyehlet Baben. Die Neformirie ae
ber laffen yoeder Fabmbaffte nod) eintger &unden mundl &rehlung vor
dem riefter/mwobl aber die/fo mitw intemDergen ooe® Ot gefchihetaul

ABir reinaldubige Evangatifthe aber geben mitten durtl)/ billigen die
Reicht 7 fo bem Priefter an GOttes Stad muind 20 fchon nitht nabs
endlichrgefthichers, dann da toit allep-und teder @iinven nahmbaffte
Betanntnup folterrnothivendig miiffenablegen uder Det CBerdammnnk
gefalyret feyuy BehuteG O ! oer da tobltefeelig twerden !in temeja Dae
pid: felbfi/ Vet fonft & Ottrvvlylgefallige. und buffectige &unver fich vere
Borgener Gebler fehuidig beFennet/ yoann er fpricht ;- QRet fan mete:

Fenwis off&erfel)let/beraeibegrJ:‘Err Di¢ vcrburgcmn:ggg ‘
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immer feind deratione & confervatione flatus Romano Ecclefiaftici s
2Alfo ift vornehmlic) diefes einvechtes Principal Stuck dero Kivchen und
thres Oberhaupts primar und eftar 3u erhalten/dann damit haben {ie
vecht habenas mundi, fovoeit fid) ihre Gerwallt exfivectt s in Handen s und
ergrunden wicht allein von Niedern / fondern audh von Gewaltigften

Jerrn und Regenten, 10 toohlivag verubet / als was nodh ferner supertis

ben/ foroohl alle LWercbe und Thaten, als aud) alle Bort; Sedanckens
und 2Anfchlages darwider fie hernachin taufenderley Lege ibre gegens
machinationes Und derfelben annihilationes gany Eunftlich etnjurichten
ihret S@@ccl)en und ﬁﬁ_cbin su rabytens und mit hundert BVortheil das pra
meifterlid) ju {piclentoiffen.  Und folches obn einigen Tebl vder Abbruch
gervif suerhalten/ decretiren die Papfte alfd: die jenige/fo das heilige Ae
bendmabl empfaben wollen/qvllen suvor ilre Stinden beEennen und beicls
ten/undjroabr nac) der Jabl 7 damit nicht eine eingige auffen bleibe/oder
ettvaein Lmftand mangle. lib.s Decrer,tit.38, de peenitentia & remiflio-
necap.iz, Omnis utrilque it, Bellarmin. de Peenit, lib. 3.

Dier haben wir Coangelifther Seits abermallen GOt und fein

S3ort jum Srund unferer Sebre und gewobnliche Liseife alle Sunden

GOt und dem Priefter [dody nicht eben nabmbafft ! ]su beFennen,und ju
beichten. P 32, v. . DeB Menfchen Herk ift arg/dak man ¢8 nicht auss
lernen Ean,  (Seftaften unfer elendeund arime Menfehliche nacur fo gar

tieff in Sunben feckt und vermwicklet ift/ dag wir fie unmuglich alle fehen

und erfennen/ ugefchroeigen in Gedachtniif bebalten s binterfinnen und
umftandlich eryeblen Eonnen !

Dier haben wir abermabl GOt und fein FBort 2. Sam.12. v. 13.
Bapids, Des Soliners/ves ©chachers Exempel,der Antigvivet Serfome
then/ dber Bater confens, Auguftin.der dafpricht O homo ! quid erube:

fcis confiteri, qvi non erubefcis peccare.  Chryfoft. diftin@.1. de poenits

~xtb fage nicht/daf du dich felbft folt offentlich dargeben 7 nody bey einemn

andern dich elbft verflagen vder {chuldig geben / fondern gebordse dem
‘Propbeten roelcher fpricht : Offenbalyre dem HErren deine Ieege, P
37. derhalben betchte SOt dem HEren s demroarhafftigen Richter nee
ben deinetn Gebeten/nicht fage deine Stinden mit der Sungen fondern
indeinem Ocetoiffen.  Trog nun hierauf allen *‘Papiften gebothen 7 daf

fie ihrev Ohren=Beichtiihver Sewiffens Mavtersihver Staatsortury

und

Allein oie fonft alle *Dapfttiche @unberbeiten undirrige Lebr Sticke
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und Seelen «Spionerey folchen Stund aufbringen, alg hicr vor unfere
WBeife perinductionem Grunde feynd eingefubret.  Alerden fic dDas
Bonnen, o foll diefer ihr Schild aberr fepyn/und ehyre einlegen aufGroen/fo
lange fie aber Das /[ {0 gewif auf Nimmerlings Tag verfchoben! ] niche

praftiren/fo lange fehe ich und fie felbft/und ieder Linparthevifdyer / vap
ich Urfach nber Urfacyzial hobe Seit gebabt/auffsuborensein Romifcher
Priefter und Henckermaffiger SewiffensPeiniger ju feyn/SOLt 1 was

gefthelen in Demutlh abjubitten/und da/ 1o ich tiit befjever Gervifjens

Nl leben und lehren Fan/mein ibrige Lebenseit juzubringen;
Solteidh bier noc eine Jrage an die Nom., Hn. Beicht-Bater thun:

CfBemfic ihre Sundeny ibre vicl Sundenvihre grofe Eundensibre grober

feifchliche s ubermachte Sunden/ ihre Sodomiund Simoni, by Unflates

rey/und Q_Sﬁbcret) beicl)te1'1} ourde nicht alletn Dag mulus mulum {cabit,
ein Gfel bilfft Dem andern uber ! antrovrtlich mir refoniren J & ondern

“auchdie andere Frage: Aavumdenn fieniemabl fich befern? auf dee

etften/die dritte aus der andern 5 aus dex dritten die vierdte und folglid)/fo
lange eine aus der andern evfolgen /biff procelus in infinitum ohn Snoe

¢in1Snde machte! v

MWem Boliatifchen Spich
T diefem Romifhen Feugs Daup
‘ Dic Speife . Wabl oder die Saften,
e 2E CHrifti Berdienftund Gnad /uns bey feinem himmlifchen
¥ Bater ermorbenseinem Chrifien Menichen fein hachiter Schas
und edelftes Kleinod foll feyns ift foElar / daf Feines Beweifes

von néhten s noch voeniger, dak ein vechtfchaffener Hefenner und Ankans

aer & u alles/ toas diefenSBeudienit verkleinern pder gar aufheben Ean/
toie Den Teuffel felbft fliehen vder meiden folle; Faften und Eypeife talys
len/ voie fie jur Leibes Caftepung und eufferlicher Jucht / innevliche JIne
dacht suertvecten 7 unbefcholtene MMittel feynd . Ao/ Diefelbe Gnave
superdienen und Sunde ju birffen angeftellet roerden/ifts ( voeil bemBers
gem%f ﬁl{:)tiﬂi abbruchlich/und der Gnade GOttes vertleinerlicl): ] bom
euyet!
Nun aber haben foldye in dem Bapfithum bifhers fo fravcten e

~ hang gefunden/dag /{0 0b SOstes-ie ob det gleichen Menfchen Syebote

gehale
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sebalten votiedes Fein Chriftlich Lebens als bey dem Romaniften gefirriden
aviirDe.  ¥lein! Der einigc-@)ciﬁuﬁxunbfeiq 10 harect fentenz,0idrDids
fe [ mit Paulo ju reden! j TeufjelsLehr / ithlag alles ju bobden / yoann e
Aacch, am g fpricht: Vergebens dicnen e iy ? Vi vornelyuifie
rundeSate folch iheer Faften feynd Bellarm,lib2.de bon, oper.in part,
c.§. jucineraechten Saften gehort, Dag man fich «ciner getviffen -@pei[e
enthalt! vobrnehmbicy abee juxcaGregor. M. utid-Chryioftom. D¢6 Slets
{ches undroas nach §leifch avtet!

SBuberey! als tvann.abfenz und abftinenz Des Flcifdyes, und roas nacl
Tleilch fhmecet/allempur Saften dienngte /und dev AsSanft nicht 1o wobl
mit anderwue uppigen Luft dienenden Gpeifen Fonte angefullet roerden?
yoic jenet Dorffpfaffe mit feinersur Faften beftens eingericheeten Speifes
RKRammer geptanget mnd felbige mit Sifchen und andern delicareflen.anges
futlet, einem &vangelifthen Driefter vorgerifen/mit bermeldens Sobne
Deer fidy zur faffen verfehen ! deme dannderSovangelifche gleicfalls
diefeine[ aller Dingen leer] entgeaen evoffnet/ fprechent: feine [ leere]
fey sur Saften vecht/ feine des PlafFen [ volle] aber jutm Frefleneingerichs
tet '

u geftbrocigenthren aimaditigen Schopffers Kunft, deren Sie fich
aneifterlichy befonders in compagnien anftandigen Frauensimmers jue
gebvauchen wiffenydangfolte einfolcher Chriftus: ©dmid tuditig feyn
aus Brod € Hrifki Leib jumachenund nicht auch aus Siefdh Sifche/das
svare.eine ervigesE hande vot DemGeigerdanderct! Derowegen nuny

— {vilynen nicht anftehet/ wie jenem Burfchlein ju Franckurel am Nayny

Dey auffaeftellteny allzu ftavct in die Nafe riechenden Fleifch/ SchuncEeny
SHafen, Sapphanen 1c. fich juenthaltervifis:um ein LBoveju thun/y find
&chunctensBratens Capphanens Hafen s Huner, Fiech-Kiclzund alles
glkeidhbald in punto tranflubftantiirertind ju Fifchen gemacht, L Hoge
Hyeit ! voollt fagen Almachtigheit! Mundus vule decipi? ergédecipiatur!
volenti non firinjuria! die PWarheit gilt umfonft nidys /v muf Lugen
4o E«E‘;rqgftl)cﬁer'beaabltznutl)mcnbiggeﬂwn. sReforiders weil folche pon
Den LRapftlern bey Straffe des Banns uerfennen /und angnehmen
auferlegt iff. dift 30.c.8.6 qvis corum. Suwider dDerfiauen proteftation
Petri, | Des fo gehaltenen erften Bayfts] Ador. a5 was verfud ihr
@1 OO mit aufflegungdes Jochs aufver Giinget Dalfe xc.
., - Svoliher
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L SoiderBanfirabl uf fincEender Suts def Rom. FareeShels/(* [roie
2 ihntuth.ge{chictlneneteeud)t den'Bapfil. DrecietsSclaven fo lielid) une

| ter Diesyeafen alsan e lauterINyrren/2Aloes/un Cinvmen waren/wire
j ben Derhalb mandhefich eher erhenelen/als nu2 bawider ju maudyien gelire
| ften laffeny fo ich ibnen gleichyoohl von Serten gonne / fie exgosen fich nue
| treffl.oarifien/und voann ihnen belichet/und an doppelt fo fauer nicht gnug
| L ift/folaffen fie gleichoohlihng ¢8 ro.mabl faurer twerden durch Menfchen
' - GebotundKivchen Sefan in dieddolle yu Fonmensals ¢8 uns wird dureh den
Slauben an CHriftum/ in Himmel ju Fommeny ihr Sefabre begehre i
. nicht yufeyn! GOft fey ewig danck! deffen Sute mich aup folcher bline
' ven Lepterey gewaltig hat heraus geriffen! und Dabin gebracht/da allein

' € Drifti Berdien|t yur Seeligkeit hulflich , all eigen Berdienft abey/ als
' les Saften und ©@peife weblen 7 gant null und nichtig su feyn s gelehrets
i geglaubet und offentlich befennet vwird 7 und folches nach SOttes LBore:
i Rom. 14.00a8 Himmelieid) ftehet nicht in Speife oder Tranck, Col, 2,
r ; riemand folleudh richten /in Speifeund Lrancfes Sabbath.Apoc.
B Alle Syeifen feind Fleifch ! nach Gerfonis, Anguftini und anderer Vas
e | ter Meinung, denen hochft mifallen 7 Daf man die Sevviffen mit 1o viel

. Denfchen Satungen befchwebret.
P VI,

e langen Sdyafft bcé Goliafifches
e ' Spicties '

| die Lebens lange Leibes und SeelenIorfiy
. DB MiundStands und Clofter » Lebens!?

@meiet’em Labyrinth bin ich leider! {¢ider in das ote Fale auch

a&ge[ﬂuftmmb mit folcher Blindheit in meiner Sugend gefchlagen ges

toefen/ Daf da ich der Holl am aller nechiten wars ich mich felbyE

~ inmeineveitelen Sinbildung iber aller Himmel Himmel erhebete/und mie

traumen liefle, ich voave nun ein Hollfommen Heiliger wann ic) eine Kute
ten trugeund eine *Blatten gefcholyren battes aber voeit gefellet!

o Stun muf und willich aber gleich bald AUnfanas melben die Heuche

R letifche perfvafion, und taufend liftige @%ﬁemie hier ¢ Die unfchuldige und

| noch
(%) im Dabftthum vom Tenfel geftifitets
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noch unverfFandige Hertsen mit Liften ju vevfivicken 7 und in ihr Nete
subringenz gebraucht vocrden ; Der Bund unfer Heil. T auffedavinnen
uns OOt feinvatertiche Liebe , Gnad und Wergebung der Sinden
Kindzund Srbfchafft allet Kindifchen Guter sufagt/umd auch einbalt/vitd
billich bon einem Shriften Menfchen hochs ja ! fur denallertheuerfienSees
len &chat gebalten: diefemaber wivd dannosch mit falfchen Borgeben
und Heuchlerifchen Sehein das Gelubde der Ordens Leuthe/[1welches die
SchandLugner auch gar die.andere Tauffe ju nefien nicht Scheu trageny
pamit fietvillige Avmutly 3 vollfommenoasifis blinden Gehorfam und
ervige Keufchheit geloben/ svueit vorgesvgen s Das Klvftetleben [ geben fie
eitel bor!] perdiene Bergebung der Sunden s Nechtfertigung fiirGotty
Sevechtigheit und Srommigleit/manche halten die Gebott und Rechte/in
Evangelio, ja ¢8 Fonne SOt mehr damit gedienet 1werden 7 als fonft in
allenandern Standen, s feve gleich SPfatrerszuder Predigers 2 Obrigs
teits oder Hauf ffand 7 Die vhuerdichtete Heiligheit SOt dienen, tie

folchegin ihren eignen Buchern bin undher nach Snuge allenthalbenius

finden iff,

Da fie nun mit folch lieblicher Sirenen Preiffen jungen ufi unverftandis
gen [ doch meifientheils Shr » Gluct-und Yselt-liebenden] Leutlyen aufges
300¢en Eommen 7 was tounder (oIt es feynzwan diefelbe das Tanken dars

— auf anfomme, undfie damitin folche Mundys Claufen geloctet vonrden,

nady dembetanten:  Fiftula dulce canit,volucremdum decipit auceps!
Lber Das fo wird auch das Leben foldher Seftaltin Durftigheit, Kenfchs
heit/ Untevthanigleit/Cinfambeit/Srommigleit sugebracht mit Dem hertlie
thenelogio der Bollfommenbheit/ja fo garauch Sngelifcher Heiligeit ges
atevetund beraus geftrichen 7 undfo boc erbebt , ag dergleichen Leute
nicht allein ot fich mit suldnglich verdienftlichen ABercfen GOIT T den
Dimmel und Seeligheit abverdienen /fondern auch noch mit nbermegis

gen andern Lenten ju bilffe foimen Ednneny gleich den Seharfs NRichtern s

weldhe nicht nue mit gewiffer Iabl juttificireer Petfolnen fich vor ilyve
Perfohn aurichten und diefelbe ju Chren bringen Eonnen/ fondern mit
executionibus fupernumerariis Qucly ilire &Sobyne legitimiren mogen.
&oich gwﬂ'eg Betrug/foich falfchund . v. ¢rlogette colorirung UND Lyoa
nifher Anfivich ihrer bofenABabr hat auch mich in meinen jungenFahren
Dethovet, Fonte poob! gat fagen,fafciniret und begaubert/daf ich gedactes
soehlan nun ! Fanftou ein foldh Deiliger woerden/Eangt du dergefaliten mit
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bier auf Gedentvcibens ey fo faume ja nidhts / biete alle Hieve begierigff
dar /folchen Seboryain, juiche Avmuth,/ folche Keufchbhert jugeloben und
eintubalten! didum! fa&um! Miv mochte Eaum gepfiffen werden/ ¢8
Fam mit in die Suffe und Luft an ju tanken/aber! quod citd fitcito perit!
wasbald gefihicht/ oird bald punicht. Esroar dagOarn Faum uber mit
sufainmen gejogen / das Hundlein Reuel lieffe miv gleich bald auf ter
Cerfen nady! die Yugen wurdenmiv auffgethan gleich detm Adam und
ourde gesvahrdaf dex Klofier-Teuffel fein neue einfaltiger/ fondern es
ben der alte verfthlagene Parvadief-Teufels die glatbalgige / in vaudyen
Mmunchs Kutten verlarvte Schlange toare 7 Die swar truglich ein Ifo-
theiam und Gngel ahntichEeit einfchrvase/pulest aber einennein JAbfcdeus
liche und teufelifche NI Seftallt cransformirte.

Dann lieber Shrift betradyte den Cintritt ju diefemn KlofiersTeben bon
eRort 1 TRort/ o hortefiu gerviff mehr Sugen als Aort! Crfilich foll
man geloben 7 dag ift verfprechen 7 mit folcher Gemuths und Seelene
Rerbindung GOt und der Nom, Kirchen [ roider SOt und die realys
re Kivchen! Jwas etvigeingehalten und nimmermehr retractiref 1oerde.

2, SBas follman geloben? und auf ewig verfprechen ? Antrvore s
effen man ungefichert ift/ob manns einmabl inder SeitlichFeit bon ©OLE

ethalte 7ober Da ¢s ja aus Gnaben gewelyres vourde/tvie lang esin unfc-

ver Bolmadht toerde feyn/ daf ift die ewwige Keufdibeit! Hovet ju
Himmel und Crve! Ein Menfehy eine creatur, die Fieife und Blutl /
und was denen eingepflanst iftz an fichbat » darsu ein junger Menfd) 7
Juventus ficut veatus, [eid)ter als ey ABindund unbeftandigin allen feis
nen: 3 hun ui Bothaben foll ernen peften, Diamantenen/untoiederrofylis
chen etvig roehrendensBund und Berfprud eingehen und srwar in folchem
ek /weldses niemand weniger/als der Jugend eingubalten mogliciff.
St bas nicht ‘Buberey uber Ruberey! Sinem jungen Semiith und Cies
bltihe sumuthen/ auf unbedachtfamen Jrevel GOIL die Keufdrbeie
[SOttes felbit cigene Oab! Jgeloben uno auf eroig perfprechen/ datman
doch nicht tiffen Ean/ob mans auf eine Eurge eit und durch biel beten ers
halten toerde, A3an ich einem Jubilir, [ Deflen belobter MMilte ich) jutratie

¢ 2 Dak et mit wiiede eine Schnur der groffeften Sabl Perlen leihens Idas

hervlichfte darunter juverehren sufagre / yurde mich iederman billich pot

thoricht balten  von dewme 5UfCI)€l1Cf€€U Detm Jeniaen perfprechen/ivas D&t
oy 2 noc)

den Sobnen Qebiddi jur vechien & Oftes gefeset und ein Engel noch
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noch gane ungenif mir borgen toiivde t undy das foll ficht Shotheis ¢

alle ‘-E:l_wrbeltttcpw_ @D{ft eige Keufehbeit gelobf;ﬁl Da? iclﬁzcb )ﬁlllf 33&5
felbft nod ng\;bt mplﬁxm}) Icly Die Seitliche toerde herbefosminien! Sdalcls,
Knechte! Jngl*etd')en W8 mit Dev ft'él)w!ﬂig§ At muth (nidite haben
und dod) alles befitien / toje der Apoftel redet ) ein recht ludibritvo ynd
blinderen! Ob ich genug fite mich und andere privatim, pbet andere
gnig fyrnjud) publice habert ; diefe Marter iff noch feicht ausiuftehen!
foag aber thnenin ihren Claufen abgeéle, welde coreen mit Eaftenen und
;iitia:lgggl:?en 'ftle ihnen fe'lbﬁ fmtbzm /reden| da Cefabrung und des wies

ig Dige fehmeigent! T ibre Dick E¢ SH¢ Shlg
o L Dagun!] ihve Dicfe/fettes ravche SBaucdye und Schldue

Qe Geborfan gegen den Obern betreffend, wird dep soar gelys

betundverfprodhen / aber daf SOt erbartiien mdctes mebyrertlyeils e

halten! Sundlichifthier das Seltibd, flindlicher dag Celobte ; am als
lexjundlichften das €inhaitens damit nun nidit Siinde auff Stinde mit
©unden sugedectt fich hauffe, wiffen folche junge Leuthgen fich fein auss
gubalfftetn und obedientiam coecam, den berfprochenen Gelsorfam ein in-

obedieatiam {urdam,ift {0 pevmanbdelten Ungeborfam su vertebren s dbaf

Lnflaterey, Sodomiterey / Stumine Stinden [ | | ehr!
gnug verubet s und doch nicht entdecket wérbcn.[ il et
Das magein Stand der BollEommeneit [ verfrelye in Riibeveny!
feyn! Dasmagein Leben der ESngel - Oeiftligeit [ aber ber Bofen ! heifs
fen! dasmag Urfadh aller Urfadyen abgeben/arum der Engel mich/und
alle dietn drefen Mord-Sruben frecten,Apoc.18 heiffet heraus gehen/das
woir nicht ettvas emptaben von ihren Plagen/maffenibre Sundenveithen

bif in den Himmel. |
Sierift meimer Seits abermah! / auffer dem Srund Gottl. FBertd

1.Cor,7.Gen.2.Gal.g.  mein Benltand Pabftlich Redt/fo Seliibde toie
oer fich fur unbunbdig acdytets warum nicht vielmehe die widerSottliche und

Kapferlihe Rehte: Ietveldye mit einem Konig von Arragonien undatis
bern Diepfalls difpenfire,  Der BVater confens.vid. Augnlt. §1 deffer

56“ Di¢ Si‘loﬂer Stande frey waren/ Gerloni . enbeit
Diefen Standrund abfaget, onis, D¢t Die Bullformment
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Soifen ded Goliathifchen Swicfes
(4
di¢ Betvalt der Kirdyen.

B 28 S Hriftuss das Haupt feiner Kivchen,/dero Rifchoffen, Hirs
S ten und Lebrern audy einige Setvalt eingevatmet /it (v gar aufs
o (er Iweiffel/ Dap it denfelben allermaffen geftelens und rulys
men Denju feyns 1. Das Evangeliom predigen. 2, Sacra-

menta adminifteiten, 3. Sunde vergeben und behalten, 4. Lebre

urthellén. 5. Excommuniciren. 6. $Ob guterdifciplin und Ordnung
balten. 2¢, laut Chrifti eigner Praxi, und diefer Elarett inftrudtion ¢ Gleich)
Wi iy mein Bater gefendet bat/ alfofendeid cudy: nebinet
bin den Hiiligen Seift/ weldyen SHr die Sinde erfafjec 1.

Durd diefe Oevoalt ywerden racticec aid)t leibliche / fondern Oeiftlis
che und ervige Suter /nehmlich . Eivige Seredytigleit / der Deilige
@cift nd bag etoige Lelben! veldhe fammt und fonders anderft
picht, dann dureh Asort und Sacramenta mogen echalten soerden!

Daf alfo die geifi-und yoeltliche Gewalt;ab gleich voeit Hon einanver
tnterfthieden/dodd) ¢ine der andern nicht 3u twider 7 fondern fubordiniret
feind in Detne Die Kivchen Getvalt evvig 2 un geifiliches, Die roeltlicheSies
foalf aberjeit-und leibliche Suter dirigiret.

Daf nun aber bey der Nom. Kivchen die Bifchoffe einen mifchs
mafth davaus machens gleich den weltlichen Konigen berrfchen,und nad)
art v Getaltigen fich gradige Heren laffen cicuiicen/{oldye Macht nebys
snen fiemit Oewvaltund hochft vervoeifilich ibnen felbft/ und ift ihnen von
C Hyrifto nie gegeben /woblaber eine getvaltige reprimande defhalbens
%bt‘ aber nidyt alfo ! lautet alfo gar ubel und ungereimt / vormittage

(fehofy beiffens undeinen Priefter-Nock anhaben, nach mittag aber
basg Sdywerd um feine Lenden gurten / auf ein Pferd figen, Hunde fulye
veriz Hafen hetien, und derateichen FReltuppigkeit nben, geftalten esChris

fto und feiner intro@ion fthnurjivacks ju wider lauffts und einfaltige

Geelen gar 3 febr argert! und noch mehrers dag/ daf fie ihre Servalt
§U 1ot excendir¢ny in ein frembd ?lmpé greiffens Konige und Po tcmglrcn;
' 3 e
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iHres Gefallens eins und abfesen / weltliche Sefets der Obrigheit fellen ;
und machens brechen und aufflieben,ungeborfam und rebellion der Unters -
thanen widerdie Obern/ det Kinder wider die Eltern fhusen und hands
haben, maffenfoldhes SHriftowelcher fpricht ¢ IRein NReidy iff nide
pon dicfer 23¢IE! und Paulo, toeldyerlehret: 2.Cora 10, Die Laffen |

unferer Nitterfechafft feind niche feifehlich 7 fondevn madhtig fur GO1t jus

perftoven die Anfhlage und alle Holbye 7 diefich evhebe roider die Crfants |
nus GOttes 7 1 aller Dinge 3u widet it ! | |

~ @olche Sewalt haben fie nadymabl mit errwachfing der Jeit von Tag
a1 Sag/von Fab gu Fabr, von einen Seculo ju Dem andern vergeftallf |
continuiret und ubermacht/ dag cin Greul aus dem andern ervvachien/ui |
fie nicht allein€ Hrifti,ui deven von Jhm gefetten'Beruffe-Sdhranctens r
fondern audy ihrver felbf undilres Ampts vergeffen , an Fatt der Onate
$HOttes/ Des Verdient SHriftizund wabren Glaubens an demfelbigens
[ welches aller :Bifchoffe und LehrevHaupt feyov folle feyn T allerhan®d Line
vronung und fchandlidye Migbrauche haben eingefubre 7 velche bald ie
eine Slubt die Kirche uber{chrwemmet ydaf dem Linbeil nimmer jufteuven

-~ gewefeny als daneben viel andern feynmogen : FegeFeuer/ Sciligthumy

Rirchrenhen, Saften/Weph-Waffer 7 Ablaf , Fablfarten / Bruvers
fhafft/ Berfatfchung/ja gansliche Vertverffung dev £, Sehrifft 1 Beve ¥
ftiimiung der Sacramenten/ Canonifirung det Heiligen . Undivas !
bes Gefhrotirms gante drecket und drecketalen/und fonft unjebliche Biie
cher voll feind/oon yoelchen allen und jeden weder die Heiligen Apv(tels
noch dieliebe Antiquitzt je gewvufthaben.  Qelche ja gnufam find jue
ertveifens Daf die Romifche Goliathen von det twalyren ubralten Sathoe
lifchen Kirchen abgefallen, gar fchlechte Lelyr und Li3affen fwider uns
eimuftiivmen mebr ubrig haben:  Yuch mit meinem Aupgang aus Jhs
rem Rabel nichts veniget,algein 2Abfall von der Kirchen dociren Mmoe
gen/eniger die Felfen meiner LmbEehrungs motiveneines Yiagel breits
suvertucken machtia feyns {o fange fier dag fie den Grund-Felfender Kite
hen/ SESUM EHriffum verlafiens uberseuget feyn! Dann daf fie
al8 eine Crist Teufels Hure ihrem Brautigam untreu 1worden/und niche
aliein Kegerifdy/ { welches viel yu gubt und elyrlich bov fietft ] fondern gar
opiiver-Ehriffifh/madh2Ave def Teufels fetbften, fich gegen thm erweifens
batdevfeelige D.Suther langftbeFlages mit Digfer Rcrgleichung: '
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- @8 gebyet gleich/ als wenn ein frontmer Gekell / ¢in armes

~ fungess beeeelifdy / Kibeigen IReidlcin auffersoge sur Einfftis

jen :Braut / undfidy mit ibr verlobee/ und fie fidy fein foufdy

felees big fie iwmanbar wurde/ algdann verfebr¢te Sic die At
gett/ falbe andere Gefellen an/ dieibr bag geficken/licf fidh berce
d¢n / woede brunftig auf diefelbigen/verlieke ibren herslicben
treucnBrautigam/der frecrlofet/crnelret/cr jogds gefleidet/gee

fdymuee und fdyon gebalten batee/and licfe fidy von ederinann

sur Hurenmadyien,  Die Hurefo u vor cine Jungfrau ui
liche Braut war iff ¢in aberiinnige/verloffene hebure/ cine
SHaug Hurecine Becehure/cine Sdiuffel Hure/dicim Haue
fe Srauiff/ Sdluffel/Dect/Kitdyen/ Keller und alles bhat in il
vetniBefehl/fo bofe/dagegen die gemeinen, frepe.Huen/ Pufdye
Ouren/ Jeld-Huren/ Band=Hurent Hecr-Huten/ fdyict beis
lig find/ denn dicfe ift di¢ vedhte EreHure und cigentlidy ¢ing
Teuffelge Hure.  Von foldyer Huren fagt Hofeas; und gar
vicl groblidyer 7 und fdyicr 3u groblidy der Proplet Exedyicl
23.Dag 1mogt ibr (efen fo ibr tiffen toolt / was flur ¢ine Hure
eure Rirdenift : denny cine foldye Huremepne idy/ wenn idh
Cudy cin aberinnige/werioffene Hure fdyelte / die ibr in det
Kindheit vedpee Shriften gecantfe anufden lichen Horvn /etlie
die Sabr gelebt / svie dic alte Kirdye/ darnady twann by grof
trorden/und surBernunfft fommen/(tvicid [clbff mit allen
andern audyaetban ) fehee und boree ibr di¢ (hone Ceremo-
nicn/der Pabftl. Kirdyen/ (<) davju den Genieh/ Shre/und
Getwalt/die brinnen gleifjen/ ja die pradytige eiligheit / tnd
grofien @Oftes Dienft/ und firgeplaudertes Dimmelycidy/
bergefjet eures Shriftl, Slaubens/ Tauff und.Sacraments
werdet der Lenz ter Craburen ficifige Sdilerin und jtine
ge Hurrlein/ ( wie die Somodicn fagen ) 6if ibr alte Huren
wicder jung: Hurlkin madyee/ und fo fort an ded Bapfis ja
D8 Teuffele Kivdye mebret/und vicl von den redeen S?uslg'
'ale

L*]  D.Ruth.im Tracteegen ider Hans MBurfiess
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fraulein © Drif fo aus der Tauffegebobrenimcr fort audy
2u Sreburen madet.  Soldes balte idy fob teutfdy geredet
dag thr und jedermann verffchen Ean/twas wir mepnen. e
ob ibr foldy Dteuerey bepcudyfir Sdyerg baltet/die ibr Feinen
GOt hadt nody adytet/foifis dody fiir SOut fdyrectliche/grevse

lidye AbgorecveySMord Holle/und alles UngliicE s das BOte

nidyt leipﬁ:n‘l fan/dag Cr darum dic Crabure civiglidy verdats
imen Wil .

 Dabin mag idy Fetnen Sefdhrten mit abgeben/diefe Shre moget ke
allein geniefjen/folchen Hollbraten habeich durd) G Ottes Gnadein Seis
ten vorgerochensdabero eure Kuddyen geflohens und mich ju SSuvifto mis
Berglichem Bovfas evoiger’Beftandigleit begebe. Sebyit es euch v gar tbel!
da fehetihr jul was geht mich Das an.  Fft SOt fur mich! wer mag
wider mid) fepyn? Der hat feinen Sobn fur mic gegebensvoie follt ev miv
mit Zhm nichtalles {chenclen? twer will mich Auferrvehiten befchuldigen 2
SOt ift hier [nicht das Nomifche Jeughauf! ] der gerecht madet ! Fer
will verdammen ? €Hriftus ift hier dev gefforbenift und midy sur Feche
ten GOttes vertritt, Londiefern Chriftos von diefem SCfiusvon diefemn
allergetreucjten Brautigam meiner Seelen und feiner ewigen Lie be foll
mich reder Todt nodh Leben 7 wederCngel noch Furftenthum weder Ges
genwwartigznod) Jubunfitiges/veder hohes noch tieffes , noch Fein einige
Creatur/[ weiis gleidh :Babft und Teufel felbft toaren] melye {cheiden Fone
nen/ voie fie letoer/folang ich ihnen angebangen/mich gefchieden habensale

lein! | |
SEvig an & hm Bleiben / vevladyt
sener C beveweten ) Seheidumg ihreSRadhe!

- Valetevos GoliathiR omanenfes,
‘ X plaudite!
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toiter dic Evangclifdyc vorbebaltener/ in Walre
beie aber/alter vervoffeter/ wurmttidiger/ und allers

band ungebraudslider Wehr und 28affen
angefulltes |

Denghans,

Krafjt desfeeligmadyenden Wores G Oftes/

und durdy den Geift feines Mundes
: [ gleich Den Mauren ju Jericho 7

gefturme und 1iber Hauff gerworfien /
pon

M. Dionyfio Francifco Gomannsg;
. gewefenen Francifcaner, Priefter, 2Berchevacer/
und Previger der IMivinger Provinz,

g DORESDEN,
Gerructe bey Jobann Sricdrid Sdirdelin
o 1096. *

Farbkarte #13




	Armamentarium Romano-Pontificium, Inani armorum contra Evangelicos strepitu, & ingenti fulminum, sed brutorum, apparatu, Instructissimum. Das ist Wohlausgerüstetes ... in Wahrheit aber/ alter ... ungebräuchlicher Wehr und Waffen angefülltes Zeughaus/ Krafft des seeligmachenden Worts Gottes ... gestürmt und über Hauff geworffen
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Widmung
	Günstig geneigter Leser.
	I. Dem Goliatischen ährnen Helm Das gleichbald im Eingang solches Röm. Zeughauses befindliche Haupt-Stück [Kylikoklepsian] oder den Kelch-Raub.
	II. Dem Goliathischen schuppichten Panzer in diesem Röm. Zeughauß befindlich Die Ehe-Schinderey.
	III. Dem Goliatischen Beinharnisch der Schenckel Die (so genannte) Messe!
	IV. Dem Goliatischen Aehrnen Schild in diesem Röm. Zeug-Hauß/ die Ohren-Beicht oder Gewissens Zwang.
	V. Dem Goliatischen Spieß In diesem Römischen Zeug-Hauß Die Speise-Wahl oder die Fasten.
	VI. Dem langen Schafft des Goliatischen Spiesses die Lebens lange Leibes und Seelen Tortur Deß MünchStands und Closter-Lebens!
	VII. Dem Eisen des Goliathischen Spieses oder die Gewalt der Kirchen.
	Rückdeckel


